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Kofe und Perſonalnachri e e
ſin 6 März Das Kaiſerpaar ſtattete heute morgenlin beagsſſellungsanlagen einen Beſuch ab Nachmittags

de echte der Kaiſer ſich nach Potsdam zu begeben und beim
Hſfiziercorps des Leibgardehuſgren Regiments zu diniren

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung giebt eine Mittheilung
des Wiener Fremdenblattes, betreffend den bevorſtehenden Be

des Grafen Golnchowski in Berlin mit dem Be
erten wieder daß dieſe Mittheilung mit ihren Jnformationen
äbereinſtimme

Sitzung des Reichstages
Berlin 6 März Jn der heutigen Sitzung des Reichstags

M begann die zweite Berathung der Gewerbenovelle Eine
Kommiſſionsberathung iſt dieſer Plenarverhandlung nicht vor
hergegangen Dagegen hat bekanntlich im Vorjahr eine Kom
miſſionsberathung ſtattgefunden ohne daß es bis zur Plenar
verhandlung kam Nach kurzer Diskuſſion wurde der Artikel 1

M pelcher für die Anlegung von Privatirrenanſtalten u ſ w er
ſchwerte Bedingungen in Bezug auf die Lokalität ſtellt an

M genommen Dagegen entſpann ſich eine ſehr lebhafte Debatte
über den Artikel 2 welcher die Konzeſſionirung der Theater ab

hängig machen will von dem Vorzeigen der erforderlichen finan
ziellen Mittel und außerdem Erneuerung der Konzeſſion ver
langt bei weſentlicher Aenderung des Unternehmens Nachdem
ſchon der polniſche Abg Wolszlegier die Schwierigkeiten

erörtert hatte welche hieraus bei veränderten Verhältniſſen für
die Theaterunternehmer entſtehen wies Abg Richter in
längerer Rede nach wie ſehr durch ſolche Konzeſſionserſchwerungen
geradezu die Exiſtenz der Theaterunternehmer in mittleren und
kleineren Städten gefährdet werde Abg Schippel brachte bei

dieſer Gelegenheit die früheren Beſchwerden der Sozialdemokraten
über die Rechtsverhältntſſe der Schauſpieler gegenüber den
Agenten und Unternehmern wiederum vor Abg Richter hatte
den Antrag geſtellt den Paragraphen zur Kommiſſionsberathung
zu verweiſen Abg v Bennigſen erweiterte dieſen Antrag
dahin die ganze Vorlage zur Kommiſſionsberathung zurück
zuverweiſen Darob großer Sturm der Entrüſtung im Centrum
und unter den Konſervativen welche darin Hinterabſicht der
Vereitelung der Vorlage für dieſe Seſſion witterten Abg
v Bennigſen verſicherte das Gegentheil Abg Frhr v Stumm
glaubte dabei mit dem Abg Liebermann v Sonnenberg
Anſpielungen gegen den Abg Richter machen zu können in
betreff der neulichen Auszählung erlitt aber eine gründliche
J Abfuhr Ein Antrag des Abg v Wolszlegier die Noth
wendigkeit der Konzeſſionserneuerung bei Veränderung des Unter
nehmens zu beſeitigen wurde in namentlicher Abſtimmung mit
143 gegen 83 Stimmen abgelehnt und hierauf der Paragraph
gegen die linke Seite angenommen Bei der Diskuſſion über
Art 3 welcher von der Unterſtellung der Konſum
vereine unter die wirthſchafts polizeilichen Vor
ſchriften handelt wurde die Berathung vertagt

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 6 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde

heute bei der Fortſetzung der Berathung des Kultusetats
beim Kapitel Univerſitäten die Debatte über die Straf
profeſſuren weitergeführt Abg Stöcker dem nachher Paſtor
Schall ſekundirte lobte das Verfahren des Miniſters und ver
langte daß bei jeder Neubeſetzung von theologiſchen Profeſſüren
eine Verſtändigung mit dem Oberkirchenrath erfolge Dieſen
Prätenſionen der Orthodoxie traten die nationalliberalen Abgg
Dr Friedberg und v Eynern und Dr Virchow ent
gegen Virchow führte Stöcker derb ab indem er auf den
Widerſpruch der orthodoxen kirchlichen Anſchauungen mit den
Ergebniſſen der modernen Wiſſenſchaft hinwies Nachher trat
noch Dr Langerhans freiſ Vp den erneuten Stöcker ſchen
Tiraden entgegen Beim Kapitel höheres Schulweſen traten
die Abgg Knörcke und Wetekamp von der freiſinnigen Volks
partei für eine Veſſerſtellung der wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer
ein worauf vom Regierungstiſch die übliche ablehnende Antwort
erfolgte Auf eine Anregung des Abg Wetekamp bezüglich
einer anderweitigen Regelung der Ferienordnung erklärte
Miniſter Boſſe es nicht zum zweiten male mit dieſer Sache
verſuchen zu wollen da er mit der erſten Neuerung hinein
gefallen ſei Die Berathung des Kultusetats wird am Sonn
abend beim Kapitel höhere Schulen fortgeſetzt

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz in der Kommiſſion
Jn der Kommiſſion für das Lehrerbeſoldungsgeſetz

begaun am Donnerstag abend die Verhandlung über die
Finanzparagraphen 25 Ueber den Verlauf der Sitzung
wird der Volkszeitg berichtet
d Finanzminiſter Mi quel ergriff zuerſt das Wort und erörterte

ie Motive welche die Staatsregierung bei dem Vorſchlage wie
in 8 25 des Entwurfs gemacht worden ſei geleitet haben Die

eſetze vom 14 Juni 1888 und 31 März 1889 ſo führte er
zu T hatten den Zweck die Gemeinden zu entlaſten und man

bloß deshalb eine Unterſtützung derſelben eintreten zu laſſen
s man aber zu den jetzt beſtehenden Maßnahmen griff habe

man ſich nicht klar geinacht daß die Staatsbeiträge ſich ſort
auernd circa um Million ſteigern würden Infolge der

neuerdings eingetretenen Steuerreform paäſſen aber jene Geſetze
nicht mehr und man müßte deshalb darauf Bedacht nehmen

andel zu ſchaffen wie es die Vorlage wolle Daß darin eine
ngerechtigkeit gegen die großen Städte liege könne er nicht
den um ſo weniger wenn man daran denke welche Vortheile

ſaſelben durch die Ueberweiſung der Realſtenern zugefallen
gien Wolle man aber den großen Städten enigegenkommen ſo
önne man es nur talten haben Wie Wettiner de er
önne er noch nicht abträge abwarten h ob

sher er
limmte Erklärung in dieſer Beziehung
en er wolle zunächſt erſt die beir An

ann könne auch er allein nicht entſcheiden
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das müſſe vielmehr das Staatsminiſterium thun Herr Migquel
wandte ſg ſodann gegen den nationalliberalen Antrag Haacke
un Genoſſen der vorſchlägt den erſten Abſatz in s 25 II ſo zu

en
Der Staatsbeitrag wird für 25 Schulſtellen einer politiſchen

Gemeinde gewährt Sind in einer politiſchen Gemeinde mehr
als 25 Schulſtellen vorhanden ſo wird der Staatsbeitrag außer
dem für die Hälfte der überſchießenden Stellen gewährt

Dieſer Antrag ſei unannehmbar ſo erklärte der Finanz
miniſter weil er im Grunde alles beim Alten laſſe was nicht
angehe Ebenſowenig ſei der konſervative Antrag Heydebrand
und Gen annehmbar der lautet

Für diejenigen Lehrerſtellen für welche der Staat den
Beſoldungsbeitrag an den Schulverband leiſtet wird aus der
Staatskaſſe ein jährlicher Zuſchuß welcher den Bedarf nach
Maßgabe des Mindeſtſatzes der Alterszulage 5 6 8 deckt
an die Alterszulage des betreffenden Bezirks gezahlt und dem
Schulverbande auf ſeinen Beitrag zur Kaſſe angerechnet

Mehr als dieſe Anträge empfehle ſich die Regierungsvorlage
Bei der nun folgenden Generaldiskuſſion erklärte zunächſt der

Abg SeyffardteMagdeburg daß er den Ausführungen des
Finanzminiſters nicht zuſtimmen könne Er erörterte die Nach
theile dieſes Geſetzes für die Städte und beſtritt insbeſondere
daß die betreffenden Staatsbeiträge als Bedürfniß Zuſchüſſe ge
geben worden ſeien weshalb denn auch die Folgerungen die man
aus dieſer unzutreffenden Behauptung ziehe hinfällig ſeien Mit
demſelben Recht wie man hier die Städte als die leiſtungs
fähigeren belaſten und das platte Land entlaſten wolle könne
man demnächſt auch die Einkommenſteuer in den Städten er
höhen und auf dem Lande herabſetzen Und wenn Herr Migquel
zu den Städten ſage ſeid doch glücklich daß ihr es bezahlen
könnt ſo heiße das zu dem Schaden noch den Spott hinzufügen
Jn Uebereinſtimmung damit führte der

Abg Haacke noch des weiteren aus daß hier Jntereſſen
gegenſätze geſchaffen würden die mehr als bedenklich ſeien

Abg v Heydebrand ſuchte nachzuweiſen daß jede Erhöhung
der Schullaſt die dieſes Geſetz bringe die kleinen Gemeinden
doppelt ſchwer belaſte und hob hervor daß er die Alterszulage
kaſſen überhaupt nicht für nöthig halte und daß es vor allem
vermieden werden müſſe daß aus der Einrichtung dieſer Klaſſen
neue Laſten für die Gemeinden entſtänden Jn Bezug auf die
Städte vertrat er den Standpunkt wonach es von vornherein
nicht richtig geweſen ſei dieſelben derart wie es geſchehen mit
Staatsbeiträgen zu bedenken Auch könne bei den großen Städten

onnabend den 7 März

die Sache nicht ſo allgemein und ſchematiſch ausgeglichen werden
Das gelte gleicherweiſe von dem Antrag Zedlitz den wir geſtern
bereits mitgetheilt haben Red Auch laſſe ſich derſelbe in
ſeinen finanziellen Folgen gar nicht überſehen

Angenehme Beziehnngen
Die Deutſche Tagesztg ereifert ſich darüber daß derland wirthſchaftliche Muſter von Hammerſtein in der

Donnerstags Sitzung des Reichstags als Abg von Plötz
das Wort erhielt ſich von ſeinem Stuhl erhob und mit den
laut geſprochenen Worten Wenn der redet gehe ich hinaus,
den Saal verließ Die Dentſche Tagesztg meint Miniſter
von Hammerſtein werde es ſchwer über den Bund der Land
wirthe ſachlich zu reden Das Organ des Herrn von Plötz
dennnzirt alsdann den Miniſter daß er nenlich als der Abg
Götz von Olenhauſen von den Artiſtenkunſtſtücken, mit denen
der Bund in Mecklenburg Geſchäfte zu machen ſuche ge
ſprochen dem welfiſchen Abgeordneten die Hand gedrückt
habe mit anderen Worten daß er lieber als mit dem Bunde
der Landwirthe mit Leuten ſympathiſire die weniger feſt auf
deutſchem und preußiſch monarchiſchem Boden ſtänuden als der
Führer des Bundes Jetzt fehlte nur noch daß Herr v Plötz
den landwirthſchaftlichen Miniſter ſelbſt als Welfen an den
Pranger ſtellt

Die Wahlrechtsverſchlechterung in Sachſen
Die zweite Kammer des Königreichs Sachſen reitet

ſchnell ſie hat die Vorlage durch welche Sachſen mit dem
ſchlechteſten aller Wahlſyſteme beglückt wird bereits an

genommen Es liegt darüber folgende Meldung vor
Dresden 6 März u der heutigen Berathung in der

zweiten Kammer über die Wahlrechtsvorlage liegt ein Ab
änderungsantrag Mehnert und Genoſſen vor nach welchem in
die zweite Abtheilung nicht nur die Urwähler gehören ſollen
welche mindeſtens 50 M zahlen ſondern auch alle diejenigen
welche mindeſtens 38 M als Einkommenſteuer und Grund und
Gebäudeſteuer zahlen Der Staatsminiſter v Metzſch erklärt
die Regierung habe im Prinzip gegen dieſen Abänderungsantrag
nichts einzuwenden Die ganze Vorlage wurde darauf in
namentlicher Abſtimmung mit dem Abänderungsantrag Mehner
und Genoſſen nach der Regierungsvorlage in den von der
Mehrheit vorgeſchlagenen Abänderungen mit 56 gegen 22 Stimmen
angenommen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Vorlegung des Geſetzentwurfs wegen Ein

führung der Dienſtalterszulagen u die Richter
ſteht unmittelbar bevor Auch der Entwurf eines Handels
kammergeſetzes iſt ſoweit fortgeſchritten daß ſeiner Ein
bringung in naher Zeit entgegengeſehen werden kann

Jn der am Donnerstag ſtattgehabten Sitzung der Abtheilung
Berlin der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft iſt Herr Karl
von der Heydt zum ſtiellverlretenden Vorſitzenden gewählt
worden Seit der Wahl des Herrn Dr Peter s zum Vor
ſitzenden ſind ſieben Herren aus der Joiſrit n Berlin aus
geſchieden dafür achtundſechzig Herren neu eingetreten

Karlsruhe 6 März Der Zweiten Kammer iſt heute
ein Nachtrags Etat zum Budget der Eiſenbahn Bauver
walinng zugegangen in welchem u a für die Erbauung eines
Nheinhafens bei Kehl als erſte Rate 600,000 Mk gefordert
werden

Ansland
Frankreich

Die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer lehnte
am Freitag mit 28 gegen 5 Stimmen die Einkommen

u896

ſteuervorlage ab und forderte die Regierung auf einen
anderen Gefetzentwurf vorzulegen welcher die Laſten in
gerechterer Weiſe vertheile Vor der Heeres kommiſſion
vertheidigte der Kriegsminiſter ſein Syſtem der Neuorganiſation
des 19 Corps welches von der Kommiſſion abgelehnt war
Der Vorſitzende erſuchte den Kriegsminiſter die Anſicht des
oberſten Kriegsrathes über dieſe Angelegenheit kundzugeben
Cavaignac lehnte dies aber ab indem er erklärte daß er
allein verantwortlich ſei Nachdem er ſich entfernt hatte be
ſchloß die Kommiſſion der Vorſitzende ſolle morgen neue r
dings Schritte bei Cavaignac unternehmen um
Mittheilungen über die Anſicht des oberſten Kriegsrathes zu
erhalten

Präſident Faure traf auf ſeiner Reiſe am Freitag
nachmittag 41 Uhr in Marſeille ein und wurde enthnuſiaſtiſch
begrüßt Der Präſident hatte vorher überall herzlich
einpfangen den Orten Draguignan und La Ciotat einen Beſuch
abgeſtattet In La Ciotat wurden von der Menge Schmäh
rufe gegen den Senat ausgeſtoßen

Belgien
In der Repräſentantenkam mer begründete am Freitag

Lorand in längerer Rede die Interpellation über das Ge
rücht von einem gemeinſamen Vorgehen des Kongo
ſtaates Englands und Jtaliens im Sudan Der
Miniſter des Answärtigen de Faverean gedachte in ehrenden
Worten der civiliſatoriſchen Beſtrebungen des Königs der
Belgier die Zeit welche der Kammer zu Gebote ſtehe ſei in
deſſen zu koſtbar als daß man über alle beliebigen Zeitungs
auslaſſungen über dieſe Angelegenheit eine Berathung eröffnen
könnte Die Auslaſſungen Loxrand s fügte der Miniſter hinzu
hätten den Zweck die Anklage gegen die belgiſche Regierung zu
erheben daß ſie nicht für die Jntereſſen Belgiens geſorgt habe
die Regierung weiſe eine derartige Auflage mit Entrüſtung
zurück Jn jedem Falle werde der Kongoſtagt davon ſei die
Regierung feſt überzengt den internationalen Verpflichtungen
nachkommen welche er eingegangen iſt

England
Jm Unterhauſe kündigte am Freitag Campbell

Bannermann gn er werde bei der Berathung des Etats
des Kriegsminiſterinms die Streichung der außerordentlichen
Penſion von 1800 Pfund für den in den Nuheſtand getretenen
Oberbefehlshaber der engliſchen Truppen beantragen

Nußlaud
Jm Sagle der Geographiſchen Geſellſchaft

fand am Freitag eine General Verſämmiing
der Slaviſchen Geſellſchaft ſtatt
dts Oberſt Komarow über deſſen Eind rücke in
Bulgarien zu hören Anweſend waren der Exzbiſchof von
Finland Graf Jgnatiew der General Tſchernajew und andere
Mitglieder der Generalität Vertreter der ſerbiſchen und bul
gariſchen Kolonie und zahlreiche Angehörige der Preſſe und
des Schriftſtellerſtandes Der Saal war überfüllt Oberſt
Komarow gab ein vollſtändiges Bild der jetzigen Lage in Bulgarien und der derzeitigen Mitglieder der egiernkg ſowie

eine Charakteriſtik des bulgariſchen Klerus beſonders des
Exarchen Des weiteren ſchildert Oberſt Komarew den ſehr
guten Eindruck den das Militär auf ihn gemacht hatte und
die Haltung der politiſchen Parteien in Bulgarien Einen
großen Theil ſeines Vortrages widmete der Redner einer
Auseinanderſetzung über die Perſon des Fürſten Ferdinand anf
welchen fich große r der bulgariſchen Nation und
der ſlaviſchen Welt mit Recht ſtützen könnten Oberſt Komarow
berührte auch die Emigranten Frage welche wie er angab faſt
geregelt wäre und belenchtete zum Schluß die durch die
letzten Ereigniſſe in Bulgarien erlangten Refultate zwiſchen
den Staaten der Balkanhalbinſel nämlich die Verbrüdernng
und Annäherung zwiſchen ihnen und Rußland Der Redner
hatte großen Erfolg und fand reichen einſtimmigen Beifall

Nordarnerika
Die New Yorker Handelskammer nahm am Freitag ein

ſtimmig eine Denkſchrift an in welcher die kaufmänniſchen
Korporationen und die Kaufleute dringend erſucht werden daß
die Frage einer ſtändigen Währung von politiſchen Fragen ge
treunt werden möge Alle guten Bürger ſollten ſich ver
einigen um zu den für die Wahl des neuen Präſidenten be
ſtimmten Vereinigungen ſolche Abgeordnete zu wählen welche
ſich verpflichten die beſtehende Währung aufrecht zu erhalten
und dem freien Münzweſen entgegenzutreten

Koreaga

Nachrichten aus Sönl beſagen 127 ruſſiſche Marineſoldaten
ſeien am 10 Febr dort eingetroffen Der König und der
Kronprinz hätten ſich nach der ruſſiſchen Geſandtſchaft begeben
und ein neues Miniſterium gebildet Der frühere Premier

zu Petersburg
g der Mitglieder

um die Mittheilungen

miniſter und ſieben andere Miniſter welche den Japanern
günſtig waren ſeien enthauptet worden Alle neuen
Miniſter ſeien Mitglieder der Familie Min Die Zeitungen
in Tokio verbreiten die Nachricht daß der König infolge des
Einfluſſes des ruſſiſchen Geſaudten in der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft welche von 200 Marineſoldaten bewacht werde ver
bleibe

Zur Lage in Jtalien
Wie die Opinione meldet hat General Baldiſſerg

welcher am Donnerstag in Asmara angekommen iſt langetelegraphiſche Berichte geſandt in denen er die Lage als erſ

benrtheilt und Forderungen behufs beſſerer Kriegsausrüſtung
von Asmara ſtellt

Die Opinione berichtet ferner daß die Nachrichten
ans Adigrat nicht gut 1guten Das Forts iſt vyn
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Rebellenhaufen umzingelt und General Baldiſſerahat telegraphirt daß er Je zum Entſatze von Adigrat
nichts verſuchen könne Lebensmittel ſollen für einen
Monat dort vorhanden ſein Die Garniſon bildet ein aus
Jtalienern zuſammengeſetztes JägerBatgillon unter Major
Preſtinari Anch nimmt man an daß viele der in der Schlacht
vom 1 März Verwundeten und Verſprengten nach Adigrat
geflüchtet ſind

Ueber neue Truppennachſchube meldet die Times ans
Kairo unterm 5 Sechs italieniſche Transportſchiffe mit

Soldaten an Bord gingen von Port Said nach Maſſang
See

Zur Kabinetskriſe wird gemeldet Der König empfing am
Freitag vormittag kurz nacheinander den Senator Finali
und die Deputirten Cadolini und Colombo am Nach
mittag empfing der König den General Mezzacapo ſpäter
den Senator Brioſchi darauf den Miniſter Sarg cco und
nach dieſem den Präſidenten des Senats

Telegraphiſche Berichte über Kundgebungen die am
Donnerstag abend in Mailand ſtattgefunden haben ſind
eingelanfen Viele Fenſterſcheiben wurden zertrümmert die
Rubeſtörer begaben ſich zum Babnhofe anf das falſche
Gerücht hin daß Truppen nach Afrika abgehen ſollten in der
Abſicht dieſelben an der Abreiſe zu verhindern hier wurden
wiederum Fenſterſcheiben zertrümmert und einige Soldaten
und Polizeibeamte verletzt eine Abtheilung Soldaten
rückte an und es gelang derſelben bis 2 Uhr morgens den
Bahnhof zu ſäubern ſowohl von den Soldaten und Beamten
wie von den Bürgern wurden mehrere verletzt Viele Ver
haftungen wurden vorgenommen Am Freitag vormittag
d reche der Präfekt eine Bekanntmachung in welcher er
ur Ruhe mahnt umd jede Zuſammenrottung oder ähnliche
eranſtaltungen verbietet Auch in Parma kam es vorgeſtern

abend zu Unruhen durch den Streit eines Soldaten mit
mehreren Jndividnen hierdurch bildete ſich ein Auflauf und
eine Abtheilung Soldaten die anrückte wurde mit Stein
würfen empfangen Die Abtbeilung ſchoß über die Köpfe
der Menge hinweg und ſtellte die Ordnung bald wieder her

Die kubaniſche Frage
Nach Depeſchen aus Havanng ſind im Diſtrikte der

Vuelta de Abajo 13 Städte in Aſche gelegt worden dar
unter Cabanas Bahiahonda San Diego Nunez Santa Cruz
Palacios Paſo Real de San Diego Und San Diego de los
Banos die Städte San Juan und San Luis ſtanden noch
in Flammen als die ſpaniſchen Truppen anlangten Die Jn
furgenten räumten dieſe Städte und kehrten unter Gomez
nach Matanzas und Princeton zurück

Wie die Zeitung Madasda
paniſche Geſandte bei den Vereinigten Staaten von
dordAmerika Dupnuh de Lome an das ſpaniſche Miniſte

rium Präſident Cleveland werde ſo lange er Präſident
ſei ſich weigern die Aufſtändiſchen auf Kubg als kriegführende
Macht anzuerkennen und zu interveniren

Jn New Jerſey ſchleppten am Freitag Studenten die
W ans Flagge durch die Straßen und zerriſſen

e dann
e

Halle und Amgegend
Halle 7 März

Photograpiſche Geſellſchaft Eintrittskarten zu
der heute abend ſtattfindenden höchſt intereſſanten Vorführung
der Sell ſchen Photographien in natürlichen Farben ſind beim
Schriſtführer der Geſellſchaft Herrn K Knapp Mühlweg 19
unentgeltlich zu haben Anfang 8 Uhr Ende gegen /29Uhr

XVI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
VI Sitzung

g Merſeburg 6 März
Der Präſident Graf von Wartensleben eröffnet die

Sir um Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen
as Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein

Erſter Gegenſtand der Berathung iſt der Bericht der Anſtalts
kommiſſion über den Neubau der Hebammen Anſtalt in
Magdeburg

Der XV Provinzial Landtag hat die ihm vom Provinzial
Ausſchuſſe unterbreſtete Vorlage wegen Ankaufs eines Grund

ch für den Neubau einer Provinzial Hebammen Lehranſtalt
n Magdeburg und Bewilligung der für den Bau erforderlichen

Gelder erheblich eingeſchränkt er hat die für die Grunderwerbs
koſten erbetene Summe von 180,000 M auf 40,000 M
derabgeſetzt Dieſem Entſchluſſe entſprechend hat die Pro
vinzial Berwoltung ein geeignetes Grundſtück anzukanfen gefuücht
und es iſt denn auch für den bewilligten Betrag ſeitens des
Provinzial Verbandes von dem Hoſpital St Georgii zu Magde
burg in der Nahe der Großen Diesdorferſtraße ein Grundſtück
von 3000 qm Flächeninhalt wie es der erwähnte Vorſchlag
des Provinzial Ausſchuſſes ins Auge gefaßt hatte von unge
or 38 m Frontbreite und 80m Tiefe käuflich erworben worden

ie Erwerbung dieſes Areals zu einem fo billigen Preiſe iſt der
Vermittelung und dem Entgegenkommen des Magiſtrats zu
Magdebung zu verdanken welcher ſich des ferneren noch dazu
bereit erklärt hat die Koſten für die Herſtellung der vor dem
Anſtaltegebäude anzulegenden Kaiſer Friedrichſtraße aus ſtädti
ſchen Mitteln zu tragen

Es bat ſich indeſſen herausgeſtellt daß das für die Ausführung
des Baues augekaufte Grundſtück nicht ausreicht um ſo mehr
als nach der in Ausſicht ſtehenden neuen Bauord nung für
die Stadt Magdeburg in den Bezirken der ſogenannten offenen
Bebauung hierzu gehört auch das neue Anſialtsgrundſtück
die Gebände einen wenigſtens 10 m betragenden Abſtand von
einander Bauwich haben müſſen Das VBauprogramm und
dementſprechend der Bauplan und der Koſtenanſchlag haben dem
nach eine weſentliche Aenderung und Erweiterung erſahren
miſſſen ſo daß der Ausſchuß an den Provinzial Landtag mit dem
Antrage herautritt die Witiel für die Beſchaffung des Bau
rundes um 20,000 für die Ausführung des Baues um
r M und für die Einrichtungskoſten um 10,000 M zu

erhöhen
Der Ausſchuß ſtellt daher folgenden Antrag

Der Provinzial Landtag wolle beſchließen
I den Provinzial Ausſchuß zu ermächtigen im Anſchluß an

das bereits angekaufte Grundſtück in einer Flächengröße von
3000 qm und einer Straßenfrontbreite von 38 m weitere 1500 qm
mit 18 m Straßenfront von dem Hoſpital St Georgli zu
Magdeburg zum Preiſe von 20,000 M zu erwerben

2 den Provinzial Ausſchuß ferner zu ermächtigen auf dem
erweiterten Grundſtück die nene Hebammen Lehranſtalt nach
Maßgabe der vorgelegten Projektſtizze und des Koſtenüber
ſchlages zu erbanen mit der Vefugniß Projekt und Koſten
an ſchläge im einzelnen feſtzuſtellen

3 zum Ankauf des erweiterten Grundſtückes und zur Aus
ornne des Baues einſchließlich innerer Einrichtung und

obiliarbeſchaffung außer der vom XIV Landtage bewilligten
Summe weiter 155,000 M zu verwenden
Nach einem längeren Fteferate des Berichterſtalters der Kom

ia meldet telegraphirte der

warm empfiehlt wird dies Debatte angenommen
Es folgt alsdann der Bericht derſelben Kommiſſion über die

Provinzial Ausſchußvorlage betr die Fortführung der Anſtalt s
bauten in Uchtſpringe

Der Ausſchuß erbat vom XIII Provinzial Landtage die Ge
nehmigung zur Errichtung einer neuen auf etwa 1000 Kranke
berechneten Landes Heil und Pflegeanſtalt für Evpileptiſche und
Blöde in Uchtſpringe Es wurde die Abſicht dargelegt zwar die
Centralanlagen der Anſtalt von vornherein v die volle Be
re von 1000 Köpfen einzurichten mit dem Bau der
Einzelbäuſer zur Unterbringung der Kranken aber dem wachfenden
Bedürfniſſe folgend ſchrittweiſe vorzugehen und für dieſen Zweck
zunächſt nur ſoviel Gebäude anfzuführen als zur Aufnahme von
500 Kranken erforderlich ſein würden Demgemäß war ein in
das einzelne gehendes Bauprogramm nur für die Eentralanlagen
und die Einzelhäuſer für die erſten 500 Kranken aufgeſtellt deren
Koſten einſchließlich des Grunderwerbes auf 2,402,000 M
verauſchlagt wurden

Die Koſten einer ſpäteren Erweiterung der
Anſtalt auf 1000 Köpfe waren äberſchläglich auf
berechnet Von der hiernach für Uchiſpringe er
betenen Geſammtſumme von
bewilligte der XIII Provinzial Landtag zunächſt
nur die Mittel für den erſten Bauobſchnitt
Sprralaniggen und Einzelhänſer für 500 Kranke
mit
und behielt ſich die Entſcheidung über eine
etwaige Vergrößerung der Anſtalt auf 1000 Köpfe
und die Bewilligung der hierfür erforderlichen
von rtel von

or

Es hat ſich nun die Nothwendigkeit herausgeſtellt die vor
erwähnte Vergrößerung eintreten zu laſſen und der Provinzial
Ausſchuß ſtellt den Antrag Der Provinzial Landtag wolle die
Bauansſührungen und dte welbakfupgen zum Geſammt
koſtenbetrage von 742,000 M genehmigen Dem Antrage liegt
ein Plan der Erweiterungsbauten vor

Abg Werner als Berichterſtatter der Kommiſſion empfiehlt
die Vorlage Er bemerkt daß der Kommiſſion die Vorlage an
fangs nicht unbedingt begründet erſchienen wäre Aber eine ein
gehende Prüfung hätte eine andere Anſicht hervorgerufen Auch
hätte man in der Kommiſſion anfänglich geglanbt daß es vor
theilhafter ſei die Bauten in zwei Abtheilungen vornehmen zu
laſſen d h jetzt die Hälfte zu bewilligen und ſpäter wenn
ſich die Nothwendigkeit neuer Erweiterungsbanten heransſtellte
den Provinzial Ausſchuß mit einer entſprechenden neuen Vorlage
berantreten zu laſſen Hiervon ſei man aber ebenfalls abge
kommen Es mußten in der Anſtalt neue Plätze geſchaffen
werden denn es ſei auf erheblichen Zugang zu rechnen Auch
ſei zu bemerken daß die Anſtalten Nietleben und Altſcherbitz
entlaſtet werden müßten dort würden vermuthlich die Plätze in
2 Jahren auch nicht mehr ausreichen und es ſtände alsdann nur
Uchtſpringe zur Dispoſition Die Kommiſſion empfehle deshalb
die Annahme der Vorlage nach dem Bauplane und Koſten
n gtage deſſen einzelne Poſitionen Redner ſämmtlich durch

geht
Abg Fritz e Magdeburg nimmt bei Poſition 9 Vergrößerung

des Gefellſchaftshauſes dazu Verkaufsſtelle mit Wohnung für
einen Wärter Veranlaſſung zu beantragen daß die Verkaufs
ſtelle nicht einem Wärter ſondern einem gelernten Kaufmann
übertragen werde und zwar einem Kaufmann der in einer der
benachbarten Ortſchaften anſäſſſg ſei und der Disciplin desAnſtaltsdirektors unterſtehen mtſſe

Landesrath Schede Merſeburg tritt dem entgegen Es er
ſcheine am zweckmäßigſten einem verheiratheten Wärter die
Verkaufsſtelle zu überkragen deſſen Fran dann jenen Vetrieb
führen könne

Abg v Gerlach Vollenſchier bemerkt daß in der Vorlage
nicht geſagt ſei ein Wärter ſolle die Verkaufsſtelle führen
Er erklärt ſich gegen den Antrag Fritze und meint der Landtag
ſolle keinen definitiven Beſchluß über die Angelegenheit faſſen
ſondern die Entſcheidung dem Ausſchuß überlaſſen

Abg Schmidt Halle ſtimmt mit dem Abg Fritze überein
und erklärt ſich energiſch dagegen daß die Verkaufsſtelle einem
Wärter übertragen werde Es ſollten dort ſo habe er den
Landesrath Schede verſtanden in der Hauptſache Produkte
der Anſtalt zum Verkauf gelangen und er müſſe die Anſchauung
vertreten daß es für die Anſtalt nicht angebracht ſei ein der
artiges Handelsgeſchäſt zu betreiben gAbg Fritz e Magdeburg dankt dem Abg Schmidt für ſeine
Beiſtimmuug und erklärt wenn ſich die Einrichtung einen Kauf
mann anzuſtellen nicht bewähre könne man es ja nach 2 Jahren
wieder ändern

Nach einer Erwiderung des Landesraths Schede Merſe
burg empfiehlt

Abg Voigtel Magdeburg dem Landtage keinen Beſchluß
darüber zu faſſen an dem ſich der Ausſchuß binden muß ſondern
ihm freie Hand zu laſſen durch unveränderte Annahme der Vor
lage Der Ausſchuß könne dann nach eigenem Ermeſſen handeln
und ausprobiren welche Form fich beſſer bewähre

Nachdem Abg Beck Gardelegen hierauf für den Antrag
e tze eingetreten iſt nimmt nach einem Schlußwort des
deferenten der Landtag die Vorlage des Austchuſſes nach dem

Kommiſſionsantrage unverändert an
Hierauf folgt der Bericht der Anſtalts Kommiſſion über die

Provinzial Ausſchußvorlage betr Grundſtücks Ankäuſe für
die Landes Heil und Pflegeanſtalt in Uchtſpringe

Der Provinz bietet ſich Gelegenheit die Ländereien der Landes
Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe in einer ſehr erwünſchten
Weiſe zu vergrößern und abzurunden

Die Herren v Kröcher und Gaſtwirth Bettge bieten ihren in
der öſtlichen Richtung an das Gut Uchtſpringe anſtoßenden
Grundbeſitz zum Kaufe an Herr v Kröcher fordert für ſein
Vorwerk Wendiſch Börgitz mit rund 266 Morgen Land und 16
verſchiedenen Wirthſchafts Ziegelei und Wohngebäuden einen
Preis von 600 M für den Morgen einſchließlich der Ge
bände mithin zuſammen rund 156,600 M Das Angebot
Bettge erſtreckt ſich auf etwa 43 Morgen Land ohne Gebäude

760,000 M

3,162,000 M

2,400,000 M
J

760,000 M

v e 2 4 4 I l

miſſion Abg von Bredow Mückenberg der die Vorlage

m

Austauſch dieſer re gegen in der Nähe der Ang
Uchtſpringe gelegene Läudereien insbeſondere gegen den zwiſ alt
dem Anſtaltsgelände und dem von Kröcher ſchen Torſſtich hen
legenen Kröcher ſchen Wald Bedacht zu nehmen de

Der Referent der Kommiſſion Abg Weydemann H
Neindorf empfiehlt den letzten An rag auz

Landrath v Werder Halle beantragt hierauf d
Provinzial Landtag wolle die Vorlage prinzipaliter ablehne
mit dem eventuellen Zuſatze den Kommiſſionsantrag
in der Faſſung an unehmen daß der Ankauf der in jenem a
trage erwähnten Grundſtücke nur dann zu erfolgen habe war
es ſicher ſei daß der Anustauſch dieſer Grundſtücke gegen
der Nähe der Anſtalt Uchtſpringe n Ländereien ine
beſondere gegen den zwiſchen dem Anſtaltsgebäude und den
e c Ler ſchen Torſſtich gelegenen v Kröcher ſchen Walde vor

gehe
Abg Landrath v Werder begründet ſeinen Ankrag und für

aus er habe ihn in erſter Linie geſtellt damit der Antrag über
haupt abgelehnt werde Er wendet ſich gegen die Höhe der ge
forderten Preiſe und tritt entſchieden für prinzipielle Ablehnm
der ganzen Ausſchußvorlage ein Er bemerkt daß man d
vorerwähnten Grundflücke doch nur kaufen wolle um ſie gegen
jene v Kröcher ſchen abzutauſchen und daß es doch am roth
ſamſten ſei den Ankauf erſt dann vorzunehmen wenn der Ah
tauſch auch geſichert wäre

Abg Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg hält e
für eine rein takliſche Frage und ſtellt anheim i Eventug
autrag Werder anzunehmen Er wendet ſich Der gegen den
Antrag die Vorlage prinzipaliter abzulehnen führt aus das
der Wald als Erholungsort für die Kranken durchaus nott
wendig ſei und bemerkt gegen die Aenßerung v Werder s daß
der Wald ja auch noch ſpäter zum Ankauf vorhanden bleiben
würde daß Herr v Kröcher ihn ja abholzen laſſen könne

Abg Frhr Lucius v Ballhauſen ſchließt aus denAusführungen des Abg Schneider daß das ganze Etabliſſe h
ment an falſcher Stelle aufgebaut ſei wenn jetzt nach zwei Jahren
ſich Neuankäufe ſchon als unabwendbar nothwendig zeigten Er
tritt für Ablehnung der ganzen Vorkage ein

Abg Schneider Magdeburg erklärt wenn bei der Augs
wahl ein Fehler gemacht worden ſei ſo böte ſich durch die An
käufe Gelegenheit ihn wieder gut zu machen man ſolle dieſe
Gelegenheit benutzen

Abg Frhr Lucius v Ballhaufſen will dem ProvinzialAusſchu gr Erwägung anheimgeben ob ſich mit dem gegen
wärtigen

für den Antrag der Kommiſſion einAbg v Jagow Oſterburg bittet von Arrondirungsverſuchent
in Uchtſpringe doch endgiltig einmal Abſtand zu nehmen Er
tritt für den Antrag Werder die Vorlage prinzipaliter abzu
lehnen ein

Abg Weſche Raunitz wendet ſich gegen den Preis von
450 M für den Morgen man bekäme dort das Land ſchon für
150 M er bittet die ganze Vorlage abzulehnen

Landeshauptmann Graf von Wintzingerode will die Loge
der Anſtalt zu Uchtſpringe nicht als ungünſtig betrachtet wiſſen
es wäre ſ Z das beſte geweſen was man hätte bekommen
können Er tritt für die Neuankänfe ein die er durchaus für
nothwendig hält

Ein Schlußauntrag wird hierauf angenommen wor
Referent nochmals für den Antrag der Kommiſſion eintritt

Die Abſtimmung ergiebt die Annahme des Antrages v Werder
durch den die Ausſchußvorlage und der Kommiſſionsantrag ab
gelehnt werden mit großer Mehrheit

Abg Stadtrath v Holly Halle referirt hierauf für die

über die rn ervon den
Anſtalts Kommiſſion
betr die Entlaſtung der Jrreu Anſtalten
geiſteskranken Verbrechern

Der Provinzial Ausſchuß hat beantragt
Provinzial Landtag wolle beſchließen

A

I Den Provinzialausſchuß zu beauftrogen den beiden
Häuſern bes Landtages der preußiſchen Monarchie die Bitte
zu unterbreiten auf die königliche Staatsregierung dahin ein
wirken zu wollen daß zur Verwahrung und Behandlung irrer
Verbrecher baldigſt beſondere ſtaatliche Einrichtungen ge

der Kommunalverbände
nöthigenfalls unter Mitwirkung der Geſetzgebung von dieſen
troffen und die Jrrenanſtalten

Geiſteskrauken entlaſtet werden
damit einverſtanden zu erklären daß der Provinzial

Ausſchuß bei der zu 1 erwähnten Petition von den nachſtehen
den Geſichtspunkten ausgeht

a Jm Jntereſſe der öffentlichen Jrrenpflege und der
öffentlichen Sicherheit iſt es erforderlich daß irre Verbrecher
d h Perſonen die in geiſtesgeſundem Zuſtande eine ſtraf

krankheit verfallen ſind für den ganzen Zeitraum der ihnen
zuerkannten Strafe in eigenen vom Staate anzulegenden
und zweckmäßig mit den größeren Strafanſtalten unmittelbar

werden
b Für den Fall der Errichtung der unter a bezeichneten

Abtheilungen

eſitzer nicht ſchon ein Abtauſch vornehmen laſſe
Die Abgg Beck Gardelegen und Voigtel Mageburg treten

woranf der

bare Handlung begangen haben und demnächſt in Geiſtes

zu verbindenden Jrrenabtheilungen behandelt und verpflegt

erſcheint es nothwendig Vorkehrungen zu
treffen daß in dieſen Abtheilungen auch ſolche irren Ver
brecher untergebracht werden können deren Strafzeit bereits
abgelaufen iſt

e Falls die unter b bezeichneten Vorkehrungen getroffen
werden erſcheint es dringend wünſchenswerth daß der
Staat in dieſe Abtheilnngen auch ſolche irren Ver
brecher übernimmt die ſich bereits in denJrrenanſtalten
finden wenigſtens diejenigen unter denſekben deren Ver

nur die Geſellſchaft ihre möglichſt ſichere Verwahrung vor
Ausbrüchen zu ſordern ein Recht hat ſondern auch das

von den letzteren erfordert
4 Wünſchenswerth erſcheint es endlich daß auch ſolche

wegen einer ſtrafbaren Handlung angeſchuldigten Perſonen
deren Beobachtung auf ihren Geiſteszuſtand gemäß 8 81 derund verlangt hierfür 500 M für den Morgen zuſammen alſo

rund 21500 M Die angehotenen Grundſtücke ſind zu mehr als
einem Drittel mit Wald beſtanden Gerade dieſe Waldbeſtände
liegen in unmittelbarer Nähe der Anſtaltsgebäunde und werden
von den Kranken mit Vorliebe zu Spaziergängen benutzt Es iſt
ſehr erwünſcht den Krauken die Möglichkeit dieſer Benutzung
dauernd zu erhalten und damit zugleich einer größeren Zahl von
Kranken in nächſter Nähe der Anſtalt die Gelegenheit zu einer
ihnen ſehr willkommenen leichten Beſchäftigung in Anlegung und

ort Waldwege zu bieten Es liegt auf der Hand daß
dies nur durch u der Grundſtücke zu erreichen iſt Dieſer
Ankauf iſt auch das e mag ſichere Mittek um unbequeme An
ſiedelungen von der Nachbarſchaft der Anſtalt fernzuhalten Der
Provinzlal Ausſchuß ſtellt deshalb den Antrag Der Provinzial
Landtag wolle den Erwerb diefer Jmmobilien zu den geforderten
Preiſen von 600 M für den Morgen bezw 500 M für den
Morgen genehmigen und behnfs theilweiſer Deckung der hier
durch eutſtehenden Koſten von rund 185,000 M die Entnahme
von 42,000 M aus dem Kapitalvermögen der Provinz Pro
vie nd D zu geſtatten

Die Anſtalrskommiſſion empfiehlt dagegen Provinzial Landtag
wolle unter Ablehnung der weitergehenden Auträge des Pro
vinzial Ausſchuſſes letzteren ermächligen die dem Gaſtwirthe
Bettge in Börgitz mit zuſammen 10,67,54 ha und dem Dr Alt
in Uchtſpringe mit 5426 ar en Grundſtücke anzukaufen
und zwar das Betige ſche Grundſtück zum Preiſe von höchſtens
425 M und das Dr Alt ſche Grundſtück zum Preiſe von
höchſtens 450 M pro Morgen

außerdem auch dem Provinzial Ansſchuß empfehlen auf den

Reichs

Jrrenabtheilungen untergebracht und dort bis zur Feſt
ſtellung ihres Geiſteszuſtandes beobachtet

der Kommunalverbände be l
halten ein ſo ſtörendes und gefahrdrohendes iſt daß nicht

Jntereſſe der übrigen Kranken ihre möglichſte Abſchließung

Strafprozeßordnung gerichtsſeitig angeordnet worden
iſt ſofern ihre Verhaftung bereits erfolgt oder doch geſetzlich
zuläſſig iſt in der Regel in den zu a erwähnten ſtaatlichen J

und verpflegt
werden und daß ſie nur ausnahmsweiſe falls aus beſonderen
Gründen weder ihre Ueberführung in eine der ſtaatlichen
Jrrenabtheilungen noch in eine der ihrem Lehrzwecke nach
zur Aufnahme ſolcher Perſonen beſonders geeigneten Uni e
verſitäts Jrrenkliniken ausführbar erſcheint in einer kommu
nalen Jrrenanſtalt Aufnahme finden

B
Zum Zwecke der Ermöglichung einer beſonderen ausſchließ

lich für irre Verbrecher beſtimmten Sicherheitsobtheilung in
der ProvinzialJrrenonſtalt Nietlleben deren Höchſtbelegungs
ifſſer von 900 auf 800 Kranke herabzufetzen und zum Zweckebe Entlaſtung der Anſtalt Nietleben die uns ertheilte Er

mächtigung bis zu 200 der Fürſorge der Provinz anheim
gefallene unheilbare Geiſteskranke deren körperlicher und
geiſtiger Zuſtand ſolches als zweckmäßig und angängig erſcheinen
läßt aus der Provinzial Jrrenanſtalt in Privalpflege abzu
geben auf die Unterbringung von weiteren 106 ebenſo
beſchaffenen Kranken auszudehnen

Der Referent Abg v Holly erklärt daß die Kommiſſion
mit dem Abſatz A einverſtanden geweſen wäre und empfiehlt
deſſen Annahme Anſtelle des Abſatzes E ſtellt er namens der
Kommiſſion jedoch den Antrag dem Provinzial Ausſchuß eine
Pauſchalſumme von 20,000 M jährlich zur Verfügung zu ſtellen
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zum ZweKder Unterhaltung von Kranken die in Privatpflege
eben werdens ibg Landrath v Werder Halle erklärt ſich bereit den An

trag A anzunehmen bittet aber um Ablehnung von B Wenn
man durch die Petition A den Staat zu einer Ausgabe ver
anlaſſen wolle dann ſei es nicht vortheilhaft gleichzeitig durch B
dieſe Ausgabe wenn auch nur für ein Proviſorium ſelbſt
zu machen Damit übe man kaum einen Druck auf den Stagt
aus das könne man aber durch ein anderes Mittel nämtlich
wenn die Provinz dem Skaate verweigere künftig in ihre An
ſtalten Perſonen zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes auf
zunehmen Redner ſtellt einen dahingehenden Antrag und führt
aus daß man dadurch den Staat zwingen könne Anſtalten für
verbrecheriſche Geiſteskranke zu bauen s

Abg v Gerlach iſt überzeugt daß die Petition A wirkungslos
ſein werde und tritt gegen v Werder auf der durch die Petition
an den guten Willen des Staates appelliren und gleichzeitig durch
ſeinen Antrag ihm drohen will Redner empfiehlt dagegen die An
nan von B

Nachdem Landesrath Thewes Merſeburg hierauf in
längeren Ausführungen auf die Angriffe der Abgg v Werder
und v Gerlach geantwortet hat nimmt das Haus den Abſatz A
und an Stelle von B den Kommiſſionsantrag unter Ablehnung
des Antrages v Werder an

Es folgt hierauf der Bericht der Haushalls Kommiſſion über
die mit der Provinzial Ausſchußvorlage betr den Provinzial
Haushalt für die Rechnungsjahre 1896,/98 vorgelegten Sonder
Haushaltspläne die ſämmtlich debattelos nach den Anträgen
der Kommiſſions Referenten angenommen werden Nur bei der
Poſition Altſcherbitz entſteht eine kurze Debatte zwiſchen den
Abgg Wiebeck Langenſalza Dr Frhr Lucins v Ball
hauſen und dem Landeshanptmann Grafen v Wintzingerode
bei dem Titel Gnutswirihſchaft zu Uchtſpringe empfiehlt Abg
Beck Gardelegen die Einführung eines ſchriftlichen Verdingungs
verfahrens und bei dem Titel Taubſtummenanſtalt zu Weißen
z bemängelt Abg Bürgermeiſter Falkſon Weißenfels in
längeren Ausführungen daß der Bau noch nicht in Angriff ge
nommen ſei

Landeshauptmann Graf v Wintzingerode giebt darüber
befriedigende Auskünfte

Auf Veranlaſſung des Abgeordneten v Werder ſetzt das Hausden Antrag der HSansbaltungstonmiſſion Der Landtag wolle

beſchließen Dem Piovinzial Ausſchuß zur Erwägung anheim zu
ſtellen ob es ſich nicht empfiehlt gegen die Stadt Leipzig
mit allen Mitteln vorzugehen um die Verunreinigung
der Elſter durch Zuweiſung der Leipziger Abwäſſer zu ver
hindern Die Provinz ſei durch den jetzigen Zuſtand beſonders
in dem Rittergute Altſcherbitz ſehr gefährdet auf die morgige
Tagesordnung

Schluß der Sitzung 47 Uhr
Nächſte Sitzung Sonnabend vormittag 10 Uhr

ges

Provinzialnachrichten
K Vom Vrocken 6 März Wetter Die Schneefälle die

in den e Niederſchlagsperiode bei einer nur wenig
unter Null liegenden Temperatur und bei ſüdweſtlicher Luft

außerordentlich ergiebig ſind übertreffen noch bei
weitem diejenigen welche im Jannar vorigen Jahres manche
Städte und Dörfer des Oberharzes faſt vollſtändig im Schnee
begruben Geſtern nachmittag ſetzte gegen 3 Uhr ein ſo dichter
Schneeſturm ein daß innerhalb weniger Minuten ſich an der
Windſeite die Schneeſchanzen um Meter erhöhten Dieſer
Schneeſturm ging dann in ein heftiges Schneetreiben über das
ſowohl in vergangener Nacht als auch heute früh ohne Unter
brechung anhielt Dabei zeigte das Thermometer ſowohl geſtern
abend als heute früh 3 Grad unter Null Die durch
ung We Schneelage wurde heute früh zu 150 Emtr be
immt

Bahnban Geſtern nachmittago00 Wettin 6 März
fand wegen des Bahnbaues in Schaden s Conditorei eine Vor
beſprechung von ca 60 Intereſſenten ſtakt welche ſich auf Ein
ladung des Magiſtrats eingefunden hatten Nachdem die Ver
ſammlung durch Herrn Bürgermeiſter Bachmann begrüßt war
wurde einſtimmig Herr Domänenrath Bertram Mücheln zum
Leiter der Verhandlungen gewählt Herr Bürgermeiſter Bach
mann berichtete dann in kurzem über das bisher in der Sache
Geſchehene Die Diskuſſton ergab völlige Uebereinſtimmung der
Anſichten Demnach wurde es für wünſchenswerth erachtet daß
die projektirte Bahn von Nauendorf nach Wettin normal
ſpurig mit Klein Betrieb gebaut werde und mit der Verbindung
an der Saale bei Wettin ende die Trace der Bahn konnte ſelbſt
verſtändlich noch nicht genauer erörtert werden da die nöthigen
Vorarbeiten hierzu noch fehlen Es wurde ein Komitee gebildet
in welches die Herren Bürgermeiſter Bach mann Sladtver
ordneten Vorſteher J Mogk upd Königl Mühlenpächter
Thielicke aus Wetitin die Herren Domänenrath Bertram
Mücheln Amtsvorſteher Weſche Raunitz Ortsvorſteher
R Weber Gimritz und Stellvertretender Amtsvorſteher
Linekam Lettewitz gewählt wurden Aus der Mitte der Ver
ſammlung wurden Beiträge für die in aller Kürze mit Energie
n betreibenden Vorarbeiten gezeichnet Der Bahnhof ſoll nach
en geographiſchen Verhältniſſen Wettins ſüdöſtlich von der

Stadt in der Nähe der Cichorienfabrik erbaut werden von dort
kann ein bequemer Umſchlag nach der Saale ſtattfinden Die

r Oberamtmann Meier Wettin und Domänen Rath
ertram Mücheln ſtellten Schenkungen an Grund und Boden

in Ausſicht Die Frau verw Geh Oberbergräthin v Rönne
eb Richter übergab der 3 ein Geſchenk von 2000 M zur
eien Verfügung jedoch mit der Bedingung das Familſen

Erbbegräbniß inſtande zu halten
8 Erfurt 6 März Beſtätigung Heute iſt die Wahl des
ieſigen Herrn Paſtors Dr Lorenz zum Oberpfarrer in Weißen
ls beſtätigt worden Die Uebertragung der Superintendentur
er Diöceſe Weißenfels wird demnächſt erſolgen Eingeführt wird

rer Dr Lorenz durch Herrn General Superintendent
extor Magdeburg

Weiſſenfels 6 März Prüfung Die hente nach
mittag beendete erſte Lehrerprüfung am Seminar be
ſtanden von 34 Examinanden 33 Altem Herkommen gemäß
gaben die beiden zurückgebliebenen Klaſſen den Abgehenden
unter Geſang das Geleit von der Anſtalt bis zum Vahnhofe

Eiſenach 6 März Unfall in der Schule Eine
Panik im Schulſaale brach dieſer Tage in Gerſtungen
aus Dort hatte ſich vor Beginn des Frühunterrichts ein etwa
Iljähriges Mädchen an den ſtark geheizten Ofen begeben um den
Staub von demſelben zu entfernen Es war demſelben jedoch zu
nahe gekommen ſodaß ſeine Schürze Feuer fing Jn kurzer
Zeit ſtanden auch die Kleider des Kindes in Flammen
und in heller Verzweiflung rannte es umher nicht wiſſend wie
es ſich belfen ſollte Der übrigen Kinder bemächtigte ſich eine
große Augſt einige Kuaben ſtiegen ins Fenſter um den Sprungn den Schulhof zu wagen Da erſchien zum Glück der Schul
diener und gleich darauf ein Lehrer deren vereinten Bemühungen
es gelang die Flanmen zu erſticken und in der Klaſſe wieder
Nuhe herzuſtellen Wie ein Wunder erſcheint es daß das Möd
Ah es gar rn nur einige l ernſte Brand

en am Halſe und am Unterarme erlittene iterar rlitten hatLetzte Telegramme

London 6 März Die Times meldet ans Caracas
unter dem 5 d Nach einer Privatdepeſche aus Curaçao ſind
die dortigen Behörden havon t worden daß einengliſches Geſchwader von fün Sqiffen nächſtens
u Curagao gankommen wird

zu vertheilen

BRodenkreditanstalt für 1
Gulden in Gold auf

seeischen Bank beschloss
842,000 M 1894 eine Dividend

Mark dem Reserve Konto zuznfü
Böhmischen Unio

hrin

Handoel Gewerbe und Verkehr
Weitere Dividenden Die Bilanz der Oesterreiahischen

89 weist einen Reingewinn von 3 413,895
Der Verwaltungsrath beantragt eine Dividende

von 37 Fres Der Anfksiehtsrath der Deutschen Veber
aus dem Netto Gewinn von 1,6060,000 M
e von 9 Proz zu vertheilen und 200,000

Die Generalversammlnun
ank besechlosss 7 Proz wie 1890 Dividende
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der e

Futterartikel
Hamburg 5 März Oelkuehen fest Rapeknehen 80 90

Ieinkuehen 105 110 Polmkuechen denisehe 80 Ikuchen 80 100 Cocosnusskuehen deutsrhe 105 115 br Erdnu
knehen 110 130 Baumwollesaatkuchen 105 110 e75 AM die 1000 kg

Wannerniande f bedeutet üher unter Null
re
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Confirmanden Knnaben Stieſfeln von 50 vk an
Confirnandon Knnaben Stieſeletten von 3 Mk an

e Lonfirmanden Knaben Halbschuhe von 50 Mk an
Durch anußerordentliche Gelegenheit habe einen großen Poſten gut genagelter Schuhwaaren zu früheren

billigen Lederpreiſen eingekauft welche ſoweit der Vorrath langt ausberkaufe
Herrenstiefeln u Ierrenstieſeletten 5 Mk Damenstlſeletten von 4 Mk an n 50 Mk Schnürschuhe 25 Mk
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Fübre hauptſächlich uur genagelte Schuhwaaren nicht ſogrnannle wechaniſche Fabrikſchuhe die oft nur geyaypt ſind

Conſirmanden Mädehen Stiefeletten von 2,50 Mk an
Confirmanden Mädehen Knopfschuhe von 50 Mk an
Confirmanden Mädechen Halbzchuhe von 2 Mk an
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Soeben wurde ausgegeben und ist
in allen Buchhandlungen zu haben

Zur Geschichte
der

Märchen Oper
Von

Dr Leopold Schmidt
Zweite Auflage

gr Octav geh 3 Mark
Zahlreiche Noehfrugen clie infolge

Merngels an Exempl nicht berück
J sichtigt werden konnten haben zu
dem Entschlusse geführt von dieser
eigenartigen Monographie der ersten
auf diesem Gebiete einen Neudruck
J 2u veranstalten der von dem Verf
j mit kl Beigaben bereichert und hie
und da berichtigt worden ist

Halle aſs Otto Hendel

F G erGeiſtſtraſze 30
Chemiſche Wäſcherei

Gardinol Wäsoho auf Von

meeGroße Auswahl
in neuen ünd gebrauchten Möbeln
Kleiderſekretäre Vertikos Sophas
Kommoden Sophatiſche groſte u
kleine Spiegel Küchenſchränke
Waſchtiſche Pettſtellen mit u ohne
Matratzen Tiſche Stühle eine große
Partie Etageren ganz bill zu verk

Fr Noac Schmeer
z ſtraſze 18

h

i

Pelrol

h

m

Grosse
Ulrichstrasse 3

Gebrüder Dold
Tuchfabrikanten

Tuche T EbeviotsLodenſtoffe Gen ſchwarz

Bugskskins blau braunPaletotſtoffe D auch melirt

Erſte größte Halleſche
Schnell NReparatur Anſtalt für Schuhwagren

empfiehlt ſich zur ſeineren Ausführung aller Schuh
RNevaraturen bei gutem Material und ſoliden Preiſen
Schnelle ſväteſtens tägliche Bedienung Tägliche Fertig
ſtellung 60 70 Paar Hochachtungsvoll r

J Altinann Breiteſtraße Ecke Geiſtſtraße

G DOLD
Kammgarn I Große ſchöne

Schwarze AuswahlTuche und D Abgabe SSatins o beliebiger SMuſter Maaße an
portofrei Jedermann

Viingen B im Sehwarzwald

Eisernes Baumaterial jeder Art
18 jährige Spezialität

Große Läger Schnelle ſachgemäße Lieſerung
Anfertigung

ſämmtlicher Arten Ban Eiſenconſtructionen
Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtation

Eiümgst Scheller Halle aS
Wuchererſtraſte 80/81Halbverdeckten Kulſchwagen

X verkauft preisw Bahnhofſtr 12

Moritz Cahn
empfiehlt

Grosse
Ulrichstrasse 3

Confirmanden Anzüge Ware er
Confirmanden Anzüge ernet bin und e

Confirmanden Anzüge er h
Vorzüglicheor Sitz Pesto Preise Beste Verarbeitung

t

2 S

Grosse Lamberti Geld Lotterie
zu Münster i W

Haupt gewinn im günstigsten Valle 300 000 H
9642 Gewinne 859,500 AI

Ziehung unwiderruflich 12 bis 14 März
Ganze Original Loose à 10 MI Porto und Liste 30 Pf

empfiehlt so lange Vorrath reicht

ar HeintzeBerlin W Unter den Linden 3 Hötel Royah
Adresse für telegraphische Einzahlungen Heintze Berlin Linden

angensiepen s Patent
d PetrolenmVentilMotoren für
Agewöbnliches Lampetroleum Solaröl

Craftöl 2c Langenſiepen s Patent
Gas n BenzinVentilMotoren

VLorzüge Auffallend einfache Con
ruction ſichere Function gleich

S mäßiger Gang kein
in ſtehender und liege
Wiſſenſch Prüfung
Geſ Berlin 1894 prämiirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

Rich Langensiepen
Mäſchinenfabr Metalln Eiſengießerei

ggdeburgBuckan 13Tensſonat
verbunden mit höherer Mädehensehule

Bad LIImenau Thür
Ausbildung in allen

G

e Schnellläufer
uder Anordnung
Deutſche Landw

Malwine Mahr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

Herren e Damen G
Garderobe

Möbolstoffe e e

Halle a
BUrosse Steinstrasse lI

Ecke Grosse Ulrichstrasse r
ad

für feine DamenSchneiderei Niemeyerſtr 21

der Kleider
Preiſe mäßig Annahme jederzeit

Lehr Institut Dlso Klingner

iſ t iſti Unterricht in allen Fächern der feinen Damenſchneiderei als Maagſfne h nen San ailes rnee d nehmen Schuittzeſchnen Anprobiren lerge und Goralken
Engländerin im Hauſe Proſpecte u Refer durch die Vorſteberin wie Nah

di von einz Büchern ſowieDinkauf e leeten
höchſten Preiſen b I Oschmann
Alte Promenade 6 Reichshof 8

W

nen Sinn h e e

Sh

empfiehlt

in groſter Auswahl
Wün Schwan

Leipz Str 19

Sein

Wall Strümpfe
Berliner Engros Lager

Gr Ulrichſtraſze 32
JTapetenNaturelltapeten von 19 Pf an

Goldtapeten 20in den ſchönſten neueſten Muſtern
Muſſterkarten überallhin franko

Gebrüder Ziegler Minden in Weſtſ

Goldene Medaillen
London 1893 Wien 1894

Das Beſte

r

zur
Findernng

bei SS

ver
ſchloſſenen
Flaſchen

à 50 53 u 1

Zu haben in den bekannten Apotheken
Droögen u Colonialw Handlungen

Fleiſch u Wurſt auch and Waar w gek
verſt a bevrſch Leip Gerberſtrx 27 AH

eheen
ist die hbeste a

J n
Die Expedltlonen der Saale Zeltung

befinden ſich
Gr Ferlin Pene Promenade e und

Markt 94 Waagegebäude

Mit Veiblatt Unterhaltimgsblatt und Bl f Haus
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